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Sie sind auf der Suche nach hochqualifizierten Experten? Wir helfen gerne bei der Selektion und Aktivierung. 
Nutzen Sie unsere maßgeschneiderten Servicebausteine. Rein erfolgsorientiert. Garantiert wirkungsvoll.

(Quelle: „Finance and the “War for talents”, Horváth CFO-Study 2023 – Part II)

Der steigende Personalmangel etabliert sich branchenweit als signifikanter Problembereich für Unternehmen. 
Anhand der massiven Defizite im Personalvolumen verschreiben sie starke Belastungen der bestehenden Beleg-
schaft. Organisationen obliegt es, konkrete Strategien zur Bekämpfung des Fachkräftemangels zu definieren und 
aktiv  zu implementieren. Finanzverantwortliche sagen voraus, dass besonders Personalkosten einen zentralen 
Investitionsschwerpunkt für Firmen bilden wird. Besonders in Zeiten des „War for talent“ stellt sich die Frage, wie 
konkret der Markt aussieht und was Unternehmen tun können. 

02/2023 
Ask the CFO - Wie sehen die Engpässe auf dem Arbeitsmarkt aus? (Teil I)

Welche Herausforderungen können Unternehmen erwarten?

Welche Maßnahmen können Unternehmen ergreifen?

93 Prozent der befragten                              
Finanzentscheider erklären,...

...dass der Fachkräftemangel in einer                    
zusätzlichen Belastung für die bestehenden         

Arbeitskräfte resultieren wird.

90 Prozent der befragten                              
Finanzentscheider erklären,...

...dass ein Mangel an Ressourcen zur Umsetzung 
innovativer Lösungen und/oder neue Vorschriften 

eine Problematik darstellen wird.

88 Prozent der befragten                              
Finanzentscheider erklären,...

...dass der Fachkräftemangel zu einem starken    
Anstieg an Personalkosten führen wird.

63 Prozent der befragten                              
Finanzentscheider erklären,...

...dass der Mangel an talentiertem Personal zu   
Einbußen in der Prozessqualität führen wird.

Welche Abteilungen sind am stärksten vom Fachkräftemangel betroffen?

Controlling IT-Abteilung Accounting

In 70 Prozent der Unternehmen 
unzureichend besetzt.

In 68 Prozent der Unternehmen 
unzureichend besetzt.

In 32 Prozent der Unternehmen 
unzureichend besetzt.

70 Prozent

54 Prozent

54 Prozent

32 Prozent

30 Prozent

Erhöhung der Investitionen digitaler Lösungen z.B. in                                                    
Puncto Prozessausführung und Zusammenarbeit

Durchführung von organisatorischen Anpassungen im 
Finance-Bereich

Möglichkeit auf ein flexibles Arbeitsumfeld (Remote 
Work, flexiblere Arbeitszeiten)

Ausweitung von internen Schulungs- und Ausbildungs-                          
programmen

Investitionen in moderne Arbeitsgestaltung, z.B. Büro-
gestaltung & technische Ausstattung des Personal


